
 

 

 

 

 
         München, den 31.8.2020 

 

 

 

 

 Antrag 

 
 
an den Bezirksausschuss 8 Schwanthalerhöhe für die Sitzung am 15.9.2020 
 
 
Thema: Bodenseitige Markierung des Fahrradwegs entlang der Ganghoferstraße, sowie 
Aufstellung eines Warnschilds „Fußgänger“ an der Bushaltestelle 
Heimeranstraße/Ganghoferstraße 
 
 
Der Bezirksausschuss möge folgenden Maßnahmen zur Verbesserung der Situation für 
Radfahrer*innen und Fußgänger*innen entlang der Ganghoferstraße zustimmen: 
 

- Wiederholte bodenseitige Markierung des Fahrradweges auf der östlichen Seite der 
Ganghoferstraße durch Fahrradsymbol.  

- Aufstellung eines Warnschilds „Fußgänger“ an der Bushaltestelle 
Heimeranstraße/Ganghoferstraße 

 
Begründung: 
 
Im Süden der Ganghoferstraße, beginnend am Bahndeckel, trennen sich ostseitige Rad- und 
Gehwege, wobei die Gehwege entlang der Bürogebäude angelegt und durch einen Grünstreifen 
von der Straßen- und Radwegseite abgegrenzt sind. Der entlang der östlichen Seite der 
Ganghoferstraße verlaufende Radweg ist für Fußgänger*innen schwer als Radweg erkennbar, 
und wird häufig als Gehweg missverstanden. 
 
Wir schlagen daher zusätzlich zu den bereits vorhandenen Radweg-Schildern (Zeichen 237) 
wiederholte bodenseitige Fahrbahnmarkierungen des ostseitigen Radwegs mit einem 
Piktogramm „Radfahrer“ vor, z.B. an den Stellen: 
 

- gegenüber Ganghoferstr. 64c  
- gegenüber Ganghoferstr. 56  
- gegenüber Ganghoferstr. 52  
- gegenüber Ganghoferstr. 46  

 
Zusätzlich halten wird es für angebracht, an der Bushaltestelle Ganghoferstraße östlich (vor der 
Kreuzung Kazmairstraße) ein radweg-seitiges Verkehrsschild „Fußgänger“ (Zeichen 133-20) 
anzubringen, da hier durch den Umsteigepunkt zur U-Bahn von einer Vielzahl querender 
Fußgänger*innen auszugehen ist. 

 
im Bezirksausschuss 8 
Schwanthalerhöhe 



 

 

 
 
Die Verkehrssituation mit der beantragten Änderung ist in der unten angehängten Abbildung 
gezeigt. 
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Abbildung 1: 
Quelle: GeoPortal 

 
 
 
 
 


